
Bericht des Amtsvorstehers für die Sitzung des Amtsausschusses 
im Dörpshus Neuendeich am 09. Juli 2009 

 
 
 
Sehr geehrte Amtsausschussmitglieder, 
Sehr geehrte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung, 
Sehr geehrte Gäste und Pressevertreter, 
 
Unsere letzte Sitzung fand am 23. März 2009 im Feuerwehrgerätehaus 
Heist statt. Dort ging es im Wesentlichen um das Konjunkturpaket II 
und den Austausch mit dem Landrat des Kreises Pinneberg 
 
Der Finanz- und Personalausschuss hat in seinen Sitzungen am 15. 
April und am 24. Juni 2009 sowie in einer Arbeitssitzung am 28. Mai 
2009 diese Sitzung vorbereitet. 
 
 
In meinem Bericht gehe ich jetzt auf folgende Punkte ein: 
 

1. Barbara Bläsing 
Die Mitarbeiterin des Amtes Moorrege, Frau Barbara Bläsing, ist 
am 21. Mai 2009 durch ein tragisches Unglück im Alter von 48 
Jahren ums Leben gekommen. Ich möchte Sie nun bitten, sich 
von den Plätzen zu erheben und der Verstorbenen schweigend zu 
gedenken. 
 

2. Nachbesetzung im FT 5, Planen und Bauen 
Frau Elisabeth Stumpenhagen hat auf eigenen Wunsch ihr Be-
schäftigungsverhältnis zum Amt Moorrege mit Wirkung vom 30. 
Juni 2009 beendet. Als Nachfolger wurde Herr Michael Koch 
vom Amt Kellinghusen ausgewählt, den ich heute als Gast herz-
lich begrüßen darf. Herr Koch tritt seinen Dienst im Amt Moor-
rege voraussichtlich am 01. September an. Die diesbezüglichen 
Verhandlungen mit dem Amt Kellinghusen verliefen schwieriger 
als erwartet. Herr Koch wird sich dem Amtsausschuss unter dem 
Tagesordnungspunkt Personalangelegenheiten noch persönlich 
vorstellen und für Fragen zur Verfügung stehen. 



 
3. Verabschiedung Jürgen Manske 

Am 15. Mai 2009 fand die Verabschiedung unseres nunmehr e-
hemaligen LVB Jürgen Manske im Dörpshus in Holm in sehr 
feierlichem Rahmen statt. Ich möchte mich bei allen Helfern, 
Rednern und Gästen – auch im Namen von Jürgen Manske – für 
die hervorragenden Wortbeiträge und die wirklich gelungene 
Veranstaltung bedanken. 
 

4. Neuer LVB 
Am 01. Juni 2009 hat unser neuer LVB Rainer Jürgensen nun of-
fiziell seinen Dienst angetreten. Ich wünsche Herrn Jürgensen im 
Namen des Amtsausschusses einen guten Start und eine gute Zu-
sammenarbeit mit der Selbstverwaltung des Amtes, der amtsan-
gehörigen Gemeinden sowie den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern. 
 

5. Kreisumlage 
Mit Schreiben vom 02. Juni 2009 ist das Amt Moorrege offiziell 
davon in Kenntnis gesetzt worden, dass der Kreis Pinneberg die 
Kreisumlage anheben will. Die im Raum stehende Anhebung 
bedeutet für uns in der Gesamtsumme etwa 190.000 Euro Mehr-
belastung. Das Amt hat mit Schreiben vom 16. Juni 2009 eine 
Stellungnahme auch im Namen der amtsangehörigen Gemeinden 
an den Landrat gesandt. In diesem Schreiben, das allen Bürger-
meisterinnen und Bürgermeistern sowie Finanzausschussvorsit-
zenden zugegangen ist, wurde klar gestellt, dass der Kreis zu-
nächst seine Ausgabenpolitik überdenken muss. Zwischenzeit-
lich ist jedenfalls die Erhöhung für das laufende Jahr vom Tisch. 
 

6. Breitbandversorgung 
Aufgrund des noch laufenden Vergabeverfahren kann ich hier 
nur wenige Angaben machen. Die Bietergespräche sind bisher 
erfolgreich verlaufen. Es zeichnet sich ab, dass wir hier für unse-
re Einwohnerinnen und Einwohner eine kostengünstige Lösung 
bereits im kommenden Jahr erhalten könnten. 
 
 



7. Sitzungsraum 
Der Sitzungsraum im Amtsgebäude ist nun vollständig renoviert 
worden. Die Handwerker haben eine gute Leistung erbracht, die 
den Raum wesentlich heller und freundlicher erscheinen lassen. 
Auch die nun installierte moderne Technik tut ihr Übriges. Die 
Gemeindevertretung Moorrege konnte sich auf ihrer letzten Sit-
zung schon von den Neuerungen des Sitzungssaales – der auch 
der Gemeinde Moorrege gehört – überzeugen. 
 

8. Europawahl 
Ich möchte der Verwaltung für die reibungslose Abwicklung der 
Europawahl danken. Kaum sind die letzten Arbeiten dieser Wahl 
beendet, steht die nächste schon wieder vor der Tür. Erwähnen 
möchte ich aber noch, dass es der Verwaltung immer schwerer 
fällt, die dringend benötigten Wahlhelfer zu finden. Daher bitte 
ich alle hier Anwesenden, in ihren Gemeinden für die Akzeptanz 
zu werben. Am Tag der Bundestagswahl (27. September) findet 
zudem gleichzeitig in Appen das traditionelle Erntedankfest 
statt. Viele Mitglieder der Wahlvorstände, die sich bei der Euro-
pawahl dankenswerterweise engagierten, haben bereits aus die-
sem Grunde abgesagt. Die Amtsverwaltung Moorrege sucht da-
her insbesondere für Appen noch dringend Wahlhelfer, die ent-
weder von 7.30 bis 13 Uhr oder von 13 bis 18 Uhr im Wahlbüro 
tätig sein müssten. Es wird eine Aufwandsentschädigung von 30 
Euro gezahlt. Auch Schülerinnen oder Schüler (ab 18 Jahren) 
können sich gern bei Herr Koopmann melden. 

 
Dies ist mein Bericht, den ich jetzt zur Aussprache stelle 


